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SÖSß
3.

„Gut, dass ich den Rauch gesehn!
Sagt der grosse Wind Eugen,
„Dieses war erledigt nun,
Doch was wollt

ihr weiter tun?"

„Ach wir können nicht mehr fliegen,
Hier siehst du den Flugschirm liegen,
Unsern Wunderparaplii.
Er ist ganz und gar perdü!"

&

(^) Als die drei ihr Leid geklagt,
Lacht der Wind Eugen und sagt:
„Kommt, ich nehm euch gleich zu dritt
Hier in meiner Wolke mit!"

&

©
In der schnellen Wolke jetzt
Fliegen sie dahin — es setzt

Ihnen schier der Atem aus —
Durch das Himmelszelt im Saus.



Sich zum Schlafen niederlegt
Und des Nachts der Ruhe pflegt.
Lasst uns weiterfliegen sacht,
Damit sie nicht noch erwacht!"

(Fortsetzung folgt.)

Bilderbogen für Kinder
Von René Guggenheim

Wo der Himmel dunkel ist
Und kein Sterngefunkel ist,
Ganz versteckt und sehr adrett
Steht ein grosses Himmelbett.

Eugen hält die Wolke an
Und erklärt den Freunden dann:
„Dieses ist der stille Ort,
Wo die Sonne, wenn sie fort —
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